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Jugend trainiert für Olympia in der Mehrzweckhalle Oberstadion 
  

Nach zwei Jahren Corona-Pause gibt es für alle Schularten und Schulklassen in 
diesem Schuljahr wieder die Möglichkeit, am bundesweiten Wettbewerb „Jugend 
trainiert für Olympia“ teilzunehmen. 
  
Auch die Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion meldete in diesem Zuge 
insgesamt 6 Mannschaften (3 Mädchen- und 3 Jungenmannschaften) für den 
Wettkampf, in der Sportart Fußball, an. Beim Wettbewerb „Jugend trainiert für 
Olympia“ starten alle Turniere zunächst auf Kreisebene. 

Ortsteile

HUNDERSINGEN
MOOSBEUREN
MÜHLHAUSEN
MUNDELDINGEN
RETTIGHOFEN

Rathaus Oberstadion:
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.    9.00 - 12.00
Di.  14.00 - 19.00
Sa.   siehe  Aushang
Mittwoch geschlossen
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters  
können abweichen. Gerne kann  
jederzeit  telefonisch ein Termin, 
auch außerhalb  der Sprechzeiten, 
vereinbart werden.

Ortsverwaltung Hundersingen
Öffnungszeiten: 
Di. 10.00 – 11.00
Gerne kann auch außerhalb 
dieser Zeit ein Termin mit der 
Ortsvor steherin vereinbart werden.

Bücherei
Öffnungszeiten: 
Di. 15.00-17.00
Do. 18.00-19.00
Fr. 15.00-17.00
Sa.  siehe  Aushang
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Schulen des Alb-Donau-Kreises müssen somit im ersten Schritt erst gegeneinander antreten, um sich nach erfolg-
reicher Teilnahme in die nächste Ebene (Regierungsbezirk) qualifizieren zu können. 

Ein Austragungsort des Wettkampfes war in diesem Jahr die Mehrzweckhalle Oberstadion. Hier fand vergangenen 
Dienstag das Kreisfinalturnier der Mädchen statt. Neben der Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion meldeten 
die Schule an der Donauschleife (Munderkingen), die Heinrich-Kaim-Grundschule Schelklingen und die Sixtus-Bach-
mann-Grundschule Obermarchtal jeweils eine Mannschaft an. Nach hart umkämpften Spielen qualifizierten sich die 
Schule an der Donauschleife (Platz 1) und die Christoph-von-Schmid-Schule 1 (Platz 2) für das Regierungsbezirks- 
finale. Wo und wann dieses stattfindet, ist noch nicht bekannt und wird in den nächsten Wochen festgelegt. 
  
Neben dem Mädchenturnier fand zwei Tage später eines der Vorrundenturniere der Jungen (Kreisebene) statt. Eben-
falls waren hier die Heinrich-Kaim-Grundschule Schelklingen mit 3 Mannschaften und die Sixtus-Bachmann-Grund-
schule Obermarchtal mit 2 Mannschaften vertreten. Voller Erfolg erreichte die Christoph-von-Schmid-Schule Obersta-
dion mit ihren 3 Mannschaften die Plätze 1, 2 und 3. Da pro Schule sich immer nur eine Mannschaft für die nächste  
Ebene qualifizieren kann, darf neben der Grundschule Oberstadion auch die 4. platzierte Mannschaft der Grundschule  
Schelklingen am Kreisfinale der Jungen teilnehmen. Dieses findet am Mittwoch, den 10. Mai 2023 ab 13.30 Uhr in 
der Sporthalle in Munderkingen statt. 
  
Wir wünschen unseren Jungs viel Erfolg für das Turnier und hoffen, dass auch diese sich für das Regierungsbezirks-
finale weiterqualifizieren.

Bilder vom Kreisfinale der Mädchen (18.04.2023)

Bilder vom Vorrundenturnier auf Kreisebene der Jungen (20.04.2023)
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Liebe Eltern,  
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  
die Nacht zum 01. Mai steht wieder vor der Tür. Wie die 
letzten Jahre auch, möchten wir Sie um Mithilfe bitten. 
  
Sachbeschädigung und Verunreinigung, sei der einge-
schätzte Schaden noch so gering, zählt nicht als Maischerz. 
  
Sogenannte Maischerze wie: 
Klopapier verteilen, 
Blumen abreißen, 
Blumenkübel umwerfen, 
Gartentüren aushängen, 
Haustüren, Wände und Hinweistafeln beschmieren, 
Ortsschilder und Hinweistafeln abmontieren und 
Kanaldeckel herausheben 
sind keine Maischerze, sondern Sachbeschädigung 
und können teilweise (wie bei herausgehobene Kanal-
deckel) zu Personenschäden führen.  
  
Gegenseitige Rücksichtnahme und gewisse Mitverantwor-
tung für das Eigentum anderer, bringt uns als Bürger nicht 
nur näher Zusammen, sondern schont auch die Kasse un-
serer Gemeinde, in die Ihre Steuergelder fließen. 
  
Sprechen Sie bitte mit Ihren Kindern, Bekannten und Freun-
den darüber, dass nicht jeder Unfung als Maischerz ange-
sehen wird. 
  
Viele Dank für Ihre Unterstützung. 
  
gez. 
Kevin Wiest 
Bürgermeister

Rathaus am Samstag geöffnet 
  
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
das Rathaus Oberstadion wird an folgenden Samstagen 
von 9 Uhr bis 11 Uhr geöffnet sein: 
  
06.05.2023 
03.06.2023 
01.07.2023 
  
Bitte vereinbaren Sie unbedingt vorab einen Termin 
unter 07357/9214-0, über unsere Homepage: www.
oberstadion.de oder über die Bürger APP. 
  
Ihr Bürgermeisteramt

 
Maibaumstellen mit  
Hockete in Oberstadion 
Endlich ist es wieder soweit! Wir freu-
en uns, dass es auch dieses Jahr 
wieder einen geschmückten Maiba-
um in Oberstadion gibt. Am Sonntag, 

30.04.2023, gegen 18.30 Uhr, wird er am Haus der Vereine 
aufgestellt. 
Die Hockete beginnt bereits um 18.00 Uhr, für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Die Jazz-Combo „Harter Kern“ wird das 
Fest musikalisch umrahmen. Außerdem gibt es dieses Jahr 
ein beheiztes Zelt sowie eine Cocktail-Bar. 

Wir freuen uns, diese Tradition aufrecht zu erhalten und mit 
Ihnen zu feiern. 
Maibauminitiative und Landjugend Oberstadion
 
Maibaum Moosbeuren 
Samstag 29.04.2023 
Kranzen und vorbereiten des Maibaums, jeder der helfen 
möchte ist herzlich Willkommen. 
Treffpunkt: 14:00 Uhr Parkplatz Gasthof Adler 
Sonntag 30.04.2023 18:00 Uhr 
Maibaumstellen am Kirchweg 
Ihre Maibauminitiative Moosbeuren 
 
Maibaum Mühlhausen  
Hallo liebe Mühlhauser 
und andere Interessierte,  
wie jedes Jahr wird das Mühlhauser 
Maibaum-Team einen Maibaum stellen. 
Wir wollen euch zu diesem traditionellen 
Anlassen ganz herzlich zum Stellen des 
Baumes einladen. 
Wo?: Kapelle Mühlhausen 
Wann?: Sonntag, den 30.04 um 18:30 Uhr  
Sollten Sie Ihren PKW beim Altglas-Containerplatz parken, 
bitten wir Sie, dieses spätestens am Freitagabend, den 29.04., 
woanders zu Parken. 
Für Essen, Bier und antialkoholische Getränke ist gesorgt. 
Bei speziellen Wunschgetränken kann auch gerne etwas mit-
gebracht werden. 
Ihre Maibauminitiative Mühlhausen 
 
Maibaum Hockete in Hundersingen  
am 30. April ab 19 Uhr 
Die Vorbereitungen laufen, neue Ideen wurden umgesetzt, der 
Maibaum ist für den Wettbewerb angemeldet und jetzt hof-
fen wir auf schönes Wetter. Eingeladen sind alle, die unseren 
Maibaum im neuen Kleid bewundern wollen. 
Wie immer gibt es genügend Steaks, Würste, die beliebte 
Bowle von unserem Fürsten, Bier und Sprudel. Wir freuen 
uns auf einen schönen Abend rund ums Feuer und natürlich 
Touristen aus den anderen Ortsteilen.  
OV Eva Fischer
 
Blühende Landschaften in Oberstadion 

In Oberstadion soll es blü-
hen für Bienen, Hummeln 
und Co.
Gemeinsam mit der Erd-
gas-Südwest  GmbH 
möchten wir die Gemeinde 
Oberstadion zum Blühen 
bringen. 

Im Rahmen des Projektes „BlühOase“ hat die Erdgas-Süd-
west GmbH der Gemeinde Oberstadion Saatgut-Tütchen zur 
Verfügung gestellt. 
Die Schule und der Kindergarten freuen sich bereits, in den 
kommenden Tagen ihre eigenen Blumen zu säen und somit 
ihre eigenen „BlühOasen“ zu gestalten. 
„BlühOasen“ sorgen für mehr Artenvielfalt und sind eine wert-
volle Nahrungsgrundlage für Bienen, Hummeln und Co. dar-
stellen. Auch Schmetterlinge brauchen das Blühangebot.  
Die Saatgut-Tütchen dürfen Sie gerne in der Postfiliale 
Oberstadion mitnehmen. 
  
Warum ist Artenvielfalt so wichtig? 
Wenn nur eine Pflanzen- oder Tierart verschwindet, kann das 
Gleichgewicht in einem Ökosystem empfindlich gestört wer-
den. Weltweit hat vor einigen Jahren ein rätselhaftes Bienen-
sterben eingesetzt. Es gibt viele Theorien, woran das liegen 
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könnte: Parasiten, Insektenschutzmittel, Monokulturen oder 
Gentechnik. Eine schwierige Situation, denn gerade die flei-
ßigen Honigsammlerinnen sind für unsere Landwirtschaft und 
Natur unverzichtbar; sie bestäuben rund 80% aller Pflanzen. 
Doch es gibt einen einfachen Weg, den nützlichen Insekten 
zu helfen: Wir bieten ihnen neue, attraktive Lebensräume. 
 
Gemarkungsputz 

Am vergangenen Samstag, den 22.04.2023, fand der erste 
Gemarkungsputz in der Gemeinde Oberstadion statt. Und 
das mit vollem Erfolg! 
Mit Müllsäcken, Handschuhen und Zangen bewaffnet starte-
ten die Helferinnen und Helfer am Samstagmorgen mit dem 
Aufräumen der Gemeinde. 
Es stellte sich allerdings heraus, dass die Gemeinde Obersta-
dion bereits sehr sauber ist. Nur rund 150kg Müll wurden 
zusammengebracht. Ein tolles Ergebnis für eine Gemeinde 
dieser Größe.  
Nach getaner Arbeit konnten es sich alle bei schönem Wetter 
und tollen Gesprächen am Feuerwehrhaus gut gehen lassen. 
Vielen herzlichen Dank an die über 100 Helferinnen und Helfer! 
Vor allem aber auch ein großes Dankeschön an die Metzgerei 
Engst, die alle mit ihrem guten Essen bestens versorgt hat.
Gemeinsam haben wir einiges an Müll sammeln können und 
so unsere Gemeinde wieder ein Stück schöner gemacht.

Erstkommunion 2023
  
Am Sonntag, 23. April 2023 feierte aus der Gemeinde 
Oberstadion 
  

Emilia Locher 
  
ihre Erstkommunion. 
  
Im Namen der Gemeinde wünsche ich dir Gottes Segen 
und alles Gute für den weiteren Lebensweg. 
  

Kevin Wiest 
Bürgermeister

Bundeswehrübung 
Eine Kompanie der Bundeswehr führt vom 03.05. bis 04.05. 
eine Übung durch. Anmarsch ist gegen 9 Uhr am 03.05 und 
Abmarsch gegen 17 Uhr am 04.05. An der Übung nehmen 81 
Soldaten und 40 Radfahrzeuge sowie ein Kettenfahrzeug teil.  

Übungsraum: 
Zwiefalten, Daugendorf, Riedlingen, Altheim, Dentingen 
(betroffene Landkreise Biberach, Sigmaringen, Reutlingen und 
Alb-Donau-Kreis). 

Geplante Übungsaktivität:  
Erkundungsübung 

Den Übungsbereich ersehen Sie aus der folgenden Karten: 

Kindertagesp�ege  
Bärenbande

Tag der offenen Tür 
Anlässlich des 5-jährigen Jubiläums veranstaltet die Kinder-
tagespflege Bärenbande am 12. Mai 2023 von 15.30 Uhr bis 
17 Uhr  einen Tag der offenen Tür.  
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen, um sich 
von den Räumlichkeiten und den Tagesmüttern einen Einblick 
zu verschaffen. 
Ganz besonders sind hierzu Eltern eingeladen, die für ihre Kin-
der im Alter von 1 - 3 Jahren ein Betreuungsangebot suchen 
und sich über die Bärenbande informieren wollen. 
Das Team der Bärenbande freut sich auf Ihr Kommen! 
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Bei der Gemeindeverwaltung Oberstadion wurde ein Herren-
fahrrad abgegeben. Gefunden wurde dieses am 12.04. auf 
einem Baum am Fuß- und Radweg zwischen Oberstadion 
und Mundeldingen. 
Die Eigentümer soll sich bitte unter der Rufnummer: 
07357/9214-0 auf dem Rathaus Oberstadion melden. 
Ihr Bürgermeisteramt

Dr. med. Roland Frankenhauser, Arzt für Allgemeinmedizin,
Mühlhauser Str. 22, Oberstadion, Tel. 07357/890

Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Ernährungsberatung, Frau Michaela Liehr 
Graf-Wilhelm-Straße 24, Oberstadion Tel. 0151 65183585

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
Bestattung Baur, Ehingen (07391) 50010
Bezirksschornsteinfegermeister Wahner

Pfahlwiesenstraße 1, Ingerkingen (07356) 9389577 

Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion

(Grundschule) (07357) 623

DRK Ehingen  (07391)  8666

DRK Oberstadion  (07357) 2585

und (0170) 4834476

DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle)  (0731) 144420

DRK Ulm (Krankentransport)  (0731) 19222

Ev. Pfarramt Rottenacker (07393) 2298 

Feuerwehr/Rettungsdienst  112

Kommandant Jochen Steinle Handy (0160) 5504801

Stv. Kommandant Ralf Sauter (07393) 2988

Feuerwehr Gerätehaus  (07357)  9176174 

Feuerwehr Gerätehaus Fax  (07357)  9176175

Friedhof Hundersingen (07393) 2540 

Friedhof Oberstadion (07357) 1681

Gas-Störungsstelle  (0800)  0824505 

Gemeindeverwaltung 

Oberstadion (07357) 9214-0

Giftnotruf (0761) 19240

HNO-ärztlicher Notfalldienst   116 117

Kath. Pfarramt Oberstadion (07357) 555 

Kath. Pfarramt Munderkingen (07393) 2282 

Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117

Kindergarten Oberstadion (07357) 2026

Kreiskrankenhaus Biberach (07351) 55-0

Kreiskrankenhaus Ehingen (07391) 586-0

Mehrzweckhalle Oberstadion (07357) 921192

Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112

Ortsverwaltung Hundersingen (07393)  953149

Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110

Polizeiposten Munderkingen (07393) 91560

Polizeirevier Ehingen (07391) 5880

Postagentur Oberstadion (07357) 921423

Pfarrer Dr. Thomas Pitour (07393) 2282 

oder  (07393) 953977 

Pfarrer Dr. Venatius Oforka (07357) 555 

oder  (0152) 11727431 

Rettungsleitstelle Ulm  (0731)  19222

Störungsdienst Wasser (0160)  90754961 

und  (0172) 7409058

Strom-Störungsstelle: Netze BW  (0800) 3 62 94 77
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  (0761)120 120 00

Wichtige Rufnummern

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon:
116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis  
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 22:00 Uhr.

  Apothekendienst
Auskunft Notdienstapotheke unter 
0800 / 00 22 833 oder über die 
Bürger-App der Gemeinde Oberstadion

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
 Zu erfragen unter der Telefonnummer 
(0761)120 120 00

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste
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Veranstaltungen

Terminübersicht 29.04. - 14.05.2023 
Samstag, 29.04. bis Montag, 01.05.2023 
Freilandturnier Springen 
Reitanlage Moosbeuren 
Veranstalter: Reitverein Moosbeuren e.V. 
  
Sonntag, 30.04.2023, 18:00 Uhr 
Maibaumstellen mit Hockete 
Hof beim Haus der Vereine 
Veranstalter: Landjugend Oberstadion 
  
Sonntag, 30.04.2023, 18:00 Uhr 
Maibaumstellen mit anschließender Hockete 
Kirchweg in Moosbeuren 
Veranstalter: Maibauminitiative Moosbeuren 
  
Sonntag, 30.04.2023, 18:30 Uhr 
Maibaumstellen mit anschließender Hockete 
Kapelle Mühlhausen 
Veranstalter: Maibauminitiative Mühlhausen 
  
Sonntag, 30.04.2023, ab 19:00 Uhr 
Maibaumstellen mit anschließender Hockete 
Ortsmitte, zwischen Rathaus und Kirche 
Veranstalter: Maibauminitiative Hundersingen 
  
Freitag, 05.05.2023, 19:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Haus der Vereine 
Veranstalter: Förderverein Narrenzunft Oberstadion e.V. 
Wenk´l-Fratza 
  
Freitag, 05.05.2023, 19:30 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Haus der Vereine 
Veranstalter: Narrenzunft Oberstadion e.V. Wenk´l-Fratza 
  
Freitag, 12.05.2023, 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr 
Tag der offenen Tür 
Bärenbande in der Christoph-von-Schmid-Schule 
Veranstalter: Kindertagespflege Bärenbande 
  
  
Krippenmuseum Oberstadion 
Im Zuge des Internationalen Museumstag am 21. Mai 2023 
von 14 - 16 Uhr laden wir Sie zu einem Familientag ein.  
  
Auf Entdeckungsreise durch das Krippenmuseum in 
Oberstadion 
Eltern können die Krippen-Ausstellungen besuchen und ihre 
Kinder an verschiedenen Aktionen teilnehmen lassen: 
- Vorlesestunde für Kinder bis 7 Jahren. 
- spannende Führung mit anschließender Ralley für Kinder 

ab 8 Jahren. 
Kinder bis 12 Jahren haben an diesem Nachmittag freien 
Eintritt. 
Bitte um Reservierung unter kulturbuero@oberstadion.de oder 
Tel. 0152/24842830 
 

 

Leerung Bioabfalltonne
Am Mittwoch,  03.05.  wird die Bioabfalltonne geleert.

Abholung des „Gelben Sacks“
Am Freitag,  05.05. wird der „Gelbe Sack“ wieder abgeholt.

Ihr Bürgermeisteramt

 

Berufliche Schule Riedlingen 
Podcast als Hilfe zur Orientierung 
Die Berufliche Schule Riedlingen startet  
einen eigenen Podcast für Interessierte 
Podcast - ein Wort, das schon länger in unse-
rem Sprachgebrauch auftaucht. Was ist denn 
ein Podcast? Darunter versteht man eine Reihe 
von abonnierbaren Audio- und auch Videoda-
teien, abrufbar im Internet. Es sind „play on 

demand“ Dateien, angelehnt an Rundfunkbeiträge (broad-
cast) - daher das Kunstwort Podcast. Seit Jahren sind diese 
Formate nicht mehr aus der Medienlandschaft wegzudenken, 
bieten sie doch für jedes Alter und jedes Interessensgebiet 
zahlreiche Anregungen und Informationen an. 
Dem will sich auch die Berufliche Schule Riedlingen nicht 
verschließen und so hat sich nach monatelanger Arbeit ein 
hörenswerter Podcast entwickelt, als „Digital Talk“ zur Be-
rufsorientierung. Federführend waren hier die engagierten 
Lehrerinnen Milica Majstorovic, Gabriele Engenhardt und Va-
nessa Sauter. 
Im Podcast reden SchülerInnen mit fünf Bildungspartnern 
der Schule über das jeweilige Unternehmen, die Berufs- und 
Studienwelt und inwieweit diese sich im Bereich der Digitali-
sierung weiterentwickelt hat oder noch weiterentwickeln wird. 
Wichtig war dabei für die Macherinnen, dass jeder Bereich 
der Schulprofile abgedeckt wird: Der gewerbliche Bereicht 
durch die Firmen Feinguss Blank und Paul Maschinenfabrik, 
im kaufmännischen Bereich war es die Partnerfirma der schu-
linternen Übungsfirma Intersport Dietsche aus Mengen, für die 
Ausbildung der Verwaltungsfachangestellten stand das Land-
ratsamt Biberach zur Verfügung und für den Bereich Studium 
die Hochschule Biberach. 
Ziel war unter anderem, dass die SchülerInnen der Beruflichen 
Schule Riedlingen mithilfe des Podcasts auch herausfinden, 
welche Voraussetzungen (speziell im Bereich Digitalisierung) 
erwünscht sind, aber auch welche erlernt werden. Eine vage 
Perspektive in die Zukunft diesbezüglich wird im Podcast 
ebenfalls thematisiert. 
Die Podcastfolgen sind so konzipiert, dass jeder auch mal 
auf dem Weg zur Schule oder in der Mittagspause reinhören 
und sich so für die spätere Berufs- und/oder Studienwelt ori-
entieren kann.
Zum Podcast kommt man über den Anbieter Spotify - einfach 
„Digital Talk - Deine Berufsorientierung“ eingeben oder über 
den Flyer auf der Homepage der BSR den QR-Code scannen. 
Viel Spaß beim Hören! 
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Katholische Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen - Unterstadion 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit  
vom 29. April bis 7. Mai 
  
Hinweise und Mitteilungen 

  
Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag   15.00 - 18.00 Uhr 
Homepage:  
Kirchengemeinde Munderkingen:  
www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  
www.se-donau-winkel.de 
  
Pfarramt Oberstadion    07357/555
 Fax: 07357/921080 
StMartinus.Oberstadion@drs.de  
Pfarramt Munderkingen  07393/2282
  Fax: 07393/953982 
 StDionysius.Munderkingen@drs.de 
Pfr. Dr. Thomas Pitour  07393/2282 
oder  953 977 
Pfr. Dr. Venatius Oforka  07357/555 
oder  0152/175 674 35
 E-Mail: frforka@yahoo.com 
Gemeindereferentin Sr. Luise Ziegler  07393/959902 
 luise.ziegler@drs.de 
Pastoralref. Sr. Francesca Trautner  07393/959 903
oder  francesca.trautner@drs.de 
Jugendreferent Aaron Schmidt  07357/555 
oder  Aaron.Schmidt@drs.de 
Seniorenbeauftragter Roland Gaschler  07391/758315 
oder  Roland.Gaschler@drs.de 
Gesamtkirchenpflege Jörg Schelhase  07393/959904 
oder  GKG.Donau-Winkel@drs.de 
  

 
 
 
 

    
 

   
 

    
 

   
 

 
  

     
  

 
  

 
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

 
 

 

      
   

        
 

  
  

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

  
Pfarrer Oforka in Urlaub 
Pfarrer Oforka hat von 24.04. - 31.05. seinen Jahresurlaub. 
In dieser Zeit war es schwierig, Vertretungen zu finden. Wir 
haben daher die Gottesdienstordnung am Sonntag deutlich 
kürzen müssen, allerdings kommen sowohl Pfarrer Blome als 
auch Vikar Saur in unserer SE zum Gottesdienst. Dafür herzli-
chen Dank.  Werktags wechseln wir in den Teilen unserer SE 
ab: eine Woche sind die Donau-Gemeinden dran, eine Woche 
die Winkelgemeinden. 
Beerdigungsdienst haben Sr. Luise und Pfarrer Pitour.  
Immer wieder sind WGF-Feiern geplant, hier danke ich allen, 
die bereit sind, sie zu halten. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Pfr. Pitour 

 
 
 
 

    
 

   
 

    
 

   
 

 
  

     
  

 
  

 
   

 

 
 
 

 
  

  
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Kindergottesdienst in Grundsheim 
Liebe Kinder, 
ein Kindergottesdienst findet am Sonntag, 
30. April in Grundsheim im Pfarrhaus statt.
Wir freuen uns auf viele Kinder! 

Euer Kindergottesdienstteam  
  
Straßensammlung für die Maialtäre 
Die Ministranten bzw. Mesner werden in den nächsten Tagen 
für die Blumen und Kerzen der Maialtäre in unseren Gemein-
den sammeln. 
Wir bitten um eine herzliche Aufnahme und großzügige Spen-
de. 
Im Voraus ein ganz herzliches Vergelt´s Gott. 
Die Kirchengemeinden im Winkel 
  
Maiandachten in der Frauenbergkirche 
Im Marienmonat Mai feiern wir sonntags um 14.00 Uhr Mai-
andacht in der Frauenbergkirche in Munderkingen. 
  

 
 
 
 

  
 

 
    

 

  
  

   
   

 
  

 
   

    
  

     
      
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

   
 

 
 

 
 
 
 

7. Mai 2023 Naturerlebnis rund um die warmen Quellen 
Geschichten vom Bach, Biber und Storch 
Liebe Familien mit Kindern im Grundschulalter! 
Herzlich möchten wir Euch zu einem spannenden Nachmittag 
rund um die warmen Quellen in Munderkingen - Algershofen 
einladen. 
Wann: Sonntag, 07. Mai 2023  
Treffpunkt:     14.00 Uhr Reiterstüble Algershofen 
Inhalt:   BUND Referentin Katja Groner geht mit uns 

auf Entdeckungstour zu Biber, Bach und 
Storch. 

Mitbringen:  dem Wetter angepasste Kleidung und Schu-
he, Trinken für unterwegs, 1 Becher pro TN, 
Sitzunterlage und/ oder Picknickdecke. 

Kosten:  Wir bitten um eine Spende 
Ende:  ca. gegen 17.00 Uhr 
Veranstalter:  Familienausschuss Kath. KG Munderkingen 

+ BUND 
Anmeldung:  per E-Mail an sonny.neumann@t-online.de 

erleichtert uns die Organisation, eine spon-
tane Teilnahme ist trotzdem möglich. 

  
Aus dem Jahresprogramm 2023  

 
 
 
 

  
 

 
    

 

  
  

   
   

 
  

 
   

    
  

     
      
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

   
 

 
 

 
 
 
 

der Dekanatsgeschäftsstelle 
  
Hinweis für kirchliche Mitteilungen 
Brauereiführung am Florianstag bei Goldochsen in Ulm 
Das Dekanat Ehingen-Ulm lädt am Donnerstag, 4. Mai, 17.00 Uhr  
zu einem Bierkonvent zu Ehren des heiligen Florian in die Ulmer 
Goldochsen-Brauerei ein. Das älteste literarische Zeugnis zum 
Bier findet sich im Gilgamesch-Epos. Enkidu lebte als Wilder in 
der Steppe und fraß mit den Gazellen Gras. Erst als ihm Brot ge-
reicht wird und er sieben Krüge Bier trinkt, wird er zum Menschen: 
„Da entspannte sich sein Inneres, und er ward heiter. Sein Herz 
frohlockte und sein Antlitz strahlte.“ Nach einer Führung durch 
die Brauerei erläutert Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel die 
13000jährige Religions- und Kulturgeschichte des Bieres und die 
Bedeutung der Brauerpatrone im Kirchenjahr von Florian (Ge-
denktag 4. Mai) und Laurentius über Vitus und Magnus bis zu 
Georg und Michael. Die Teilnahme ist kostenlos. Ab 19.30 Uhr 
ist Möglichkeit zum Abendessen auf eigene Rechnung im histo-
rischen Brauhaus „Drei Kannen“. Eine Anmeldung mit Angabe, 
ob auch die Teilnahme beim Abendessen erfolgt, ist unter Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de notwendig. 
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Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 

Samstag, 29. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 30. April 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus  

 
 
 
 

    
 

   
 

    
 

   
 

 
  

     
  

 
  

 
   

 

 
 
 

 
  

  
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
Montag, 1. Mai 
14.00 Uhr Maiandacht Munderkingen Frauenberg 
Dienstag, 2. Mai 
09.30 Uhr Eucharistiefeier St. Anna, Munderkingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
Mittwoch, 3. Mai 
07.40 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
16.30 Uhr Rosenkranz St. Anna Munderkingen 
18.30 Uhr Maiandacht Moosbeuren 
Donnerstag, 4. Mai  
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
Freitag, 5. Mai 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
Samstag, 6. Mai 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 7. Mai 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
14.00 Uhr Maiandacht Frauenberg Munderkingen 
18.30 Uhr Maiandacht Unterstadion mit Musikkapelle 
18.30 Uhr Maiandacht Unterwachingen 
18.30 Uhr Maiandacht Emerkingen 
  
 

St. Martinus  
Oberstadion

  
4. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 30. April 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Minis: Dennis W., Jannis W., Jonathan G., 
 Marwin G., Jan A., Nele A. 
Mittwoch, 3. Mai Hl. Philippus u. hl. Jakobus 
07.40 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier 
 Minis: Hanna O., Mia M. 
Freitag, 5. Mai 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Rosina, Irmgard u. Josef Epp 
 Minis: Emma M., Marie M., Lenia H., Julia H. 
5. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag, 7. Mai 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 Minis: Moritz M., Lisa M., Jonas R., Lukas R., 
 Max F., Lena F. 
  
 

Filialkirche St. Wendelin 
Moosbeuren

Mittwoch 3. Mai Hl. Philippus u. hl. Jakobus 
18.30 Uhr Maiandacht 
  
 

 
St. Martinus Grundsheim

  
4. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 30. April 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Kindergottesdienst im Pfarrhaus.  

 
 
 
 

    
 

   
 

    
 

   
 

 
  

     
  

 
  

 
   

 

 
 
 

 
  

  
 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

Vorabend 5. Sonntag der Osterzeit 
Samstag, 6. Mai 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
  

St. Johannes Baptist 
Hundersingen

  
4. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 30. April 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 2. Mai 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Karl und Hans-Peter Rehm 
  
 

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

  
Vorabend 4. Sonntag der Osterzeit 
Samstag, 29. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 4. Mai 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Jahrtag f. Gerlinde Schlegel 
5. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag, 7. Mai 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
11.45 Uhr Hl. Taufe von Florian Hipper aus Unterstadion 
18.30 Uhr feierliche Maiandacht 
 mitgestaltet vom Musikverein Lyra
 

Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ (2. Korinther 5,17) 
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Donnerstag, 27. April 
18.30 Uhr Anmeldetermin für die neue Konfirmandengruppe 

Jahrgang 2023/2024 
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im 

evangelischen Gemeindehaus in Attenweiler 
Sonntag, 30. April - Jubilate - 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler  
 (Pfarrer Herbert Seichter)  
 mit Konfirmandenabendmahl 
Dienstag, 2. Mai 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im evangelischen Gemeinde-

haus in Attenweiler. Herzliche Einladung an alle 
Interessierten 

09.30 Uhr Pfarramt in Attenweiler geöffnet bis 11.30 Uhr 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Attenweiler 
Mittwoch, 3. Mai 
16.00 Uhr Kranzen für die Konfirmation im evangelischen 

Gemeindehaus in Attenweiler 
16.30 Uhr Hauptprobe zur Konfirmation 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Attenweiler 
Sonntag, 7. Mai - Kantate 
10.00 Uhr Kinderkirche  im Gemeindehäusle in Uttenweiler 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Attenweiler 
 (Pfarrer Herbert Seichter mit Stefanie Dahler und 

Frank Halke) 
 Der Gottesdienst wird vom Kirchenchor und Po-

saunenchor unserer Kirchengemeinde mitgestal-
tet. 

  
Konfirmiert werden: 
aus Attenweiler: 
Sarah Gabriel, Oliver Motzet und Selina Ostertag 
aus Oggelsbeuren: 
Dario Süß 
aus Uttenweiler: 
Indira Kuhnke, Marc Otto, Julika Pempe, Lukas Rief 
aus Moosbeuren: 
Lea Knippschild 
und aus Alberweiler: 
Stephanie Behnke 
 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
Jahrgang 2023/2024 
Die Anmeldung der neuen Konfirmanden  findet am Don-
nerstag, 27. April 2023 um 18.30 Uhr im evangelischen 
Gemeindehaus in Attenweiler  statt. Eingeladen sind 
Eltern und Jugendliche. In der Regel kommen diejenigen 
Jugendlichen zum Konfirmandenunterricht, die nach den 
Sommerferien die achte Klasse besuchen.  
Bitte das Taufdatum mitbringen. Sollte Ihr Kind noch nicht 
getauft sein, dann bitten wir Sie, sich vorab mit uns in Ver-
bindung zu setzen.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Evang. Pfarramt 
in Attenweiler 

  

Herzliche Einladung zum Chorkonzert mit Gospels 
Glorify Jesus 
am Samstag, 13. Mai 2023 um 19.30 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche in Attenweiler 
Das Vokalensemble Belcanto singt die Gospels: 
„O happy day“, „We shall overcome”, „Closer to my Lord”, 
„Glorify Jesus” und vieles mehr. 
Begleitband: Roland Boehm, Gitarre und Volker Baum-
gartner, Cajon 
Leitung Ralf Klotz 
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde 

Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Aßmannshardter Str. 1, 88448 Attenweiler 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de 
Telefax: 0 73 57/92 11 69 
Nachbarschaftshilfe: Frau Schilling, Tel. 07357/1382 
 

Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

Sonntag, 30. April 2023  
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Jubilate: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 
(2. Korinther 5, 17) 
 
09:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
 

 

 
 
 

   
   

 
 

 
   

  

  
 

     
 

 
 
 
 

  
  
  

 
  

  
  
  
   
  

 
   

  
  
  

 
 

  
  
       

  
   

   
  

 Kinderkirche  

 Das Opfer wird für die gesamtkirchlichen Aufga-
ben der EKD erbeten. 

Mittwoch, 03. Mai 2023 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe 
Donnerstag, 04. Mai 2023  
12:00 Uhr Oifach essa 
18:30 Uhr All4One 
20:15 Uhr Vorbereitung Kindergottesdienst 
Freitag, 05. Mai 2023 
15:00 Uhr Kranzen 2 
Samstag, 06. Mai 2023 
19:00 Uhr „Das Fest beginnt“, Gottesdienst am Vorabend 

der Konfirmation mit Abendmahl und Taufe von 
Daniel Hanigk (Pfarrer Reusch und Vikarin Beck) 

 Das Opfer wird für die Jugendarbeit erbeten. 
  
Auflegung Jahresabschluss 2021 
Die Jahresrechnung 2021 wurde in der letzten KGR-Sitzung 
beschlossen und muss anschließend an 7 Werktagen zur Ein-
sicht der Gemeindeglieder aufgelegt werden. 
Wenn Sie zur Einsichtnahme ins Pfarrhaus kommen möchten, 
melden Sie sich bitte vorher an. 
Die Auflegung ist vom 02. Mai bis 09. Mai 2023 im Pfarrhaus. 
  
Vorschau - Kinderbetreuung Konfirmationsgottesdienst 
Auch in diesem Jahr bieten wir während des Festgottesdiens-
tes zur Konfirmation am Sonntag, 7. Mai im Gemeindehaus 
eine Kinderbetreuung durch die Erzieherinnen des Kindergar-
tens an. Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr. 
  
Unsere Kontaktdaten: 
Evangelisches Pfarramt 
Kirchstraße 33 
89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 
E-Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 
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Sportverein Unterstadion

www.sportverein-unterstadion.de

Abteilung Fußball

SVU - SV Ringingen 
Am vergangenen Wochenende verlor der SVU das Spiel gegen 
den SV Ringingen wie bereits im Hinspiel mit 1:3. Die Reserve 
verlor ihr Spiel mit 1:2. Man kann also von einem gebrauch-
ten Wochenende für den SVU sprechen. Das Tor der Reserve 
erzielte Erik Neubrand. 
Der SVU startete gut in die Partie. Bereits nach sieben Minu-
ten konnte Samuel Preg nach einem schönen Pass in seinen 
Lauf das 1:0 für unseren SVU erzielen. Man kam griffig in das 
Spiel und machte es den Gästen immer wieder schwer. In der 
27. Minute konnten sich die Ringinger dann allerdings doch 
auf den Außen durchsetzen und nach einer Flanke in die Mitte 
kam der Stürmer der Gäste als Erstes an den Ball und legte 
zum 1:1 nach. Der SVU verlor daraufhin den Faden. Die Pässe 
kamen nicht mehr an und die Gäste wurden immer spielbe-
stimmender. So wurde bereits wenig später auf 1:2 und dann 
auf 1:3 noch vor der Halbzeitpause erhöht. Die Leistung der 
ersten halben Stunde wurde damit für den SVU nahezu zu-
nichte gemacht und man ging ernüchtert in die Halbzeit. Nach 
der Pause änderte sich nicht mehr viel. Die Gäste wussten das 
Ergebnis zu verwalten und der SVU konnte darauf nicht viel 
entgegensetzen. Kurz vor Ende flog dann auch noch unser 
Kapitän Stefan Schosser nach einem erneuten Foul mit Gelb-
Rot vom Platz und fehlt daher nächste Woche im Krisenspiel 
gegen die SGM Kirchen/Herbertshofen. 
Alles in allem also ein gebrauchter Mittag für die Jungs vom 
SVU. Der Fokus muss daher auf dem wichtigen Spiel gegen 
die bereits erwähnte SGM Kirchen/Herbertshofen liegen, bei 
dem es um wichtige Punkte im Abstiegskampf geht. Das Spiel 
findet um 15:00 Uhr in Unterstadion statt, die Reserve spielt 
bereits um 13:15 Uhr. Wir hoffen sehr auf eure Unterstützung!
 

Abteilung Tischtennis

Ergebnis vomletzten Spieltag: 
Herren 1 - SC Bach  9:1 
Mit diesem Ergebnis konnten unsere Herren einen tollen Ab-
schluss der Saison 2022/23 feiern. Mit einem hervorragenden 
3. Platz sichern sie sich nach dem letztjährigen Aufstieg den 
Klassenerhalt. 
  
Einladung zumSchnuppertraining/Jugendtraining 
Du bist zwischen 6 und 18 Jahren alt und hast Interesse am 
Tischtennis spielen? 
Dann schau doch gerne mal bei uns vorbei. Unser Jugendt-
raining findet jeden Donnerstag von 18:30 - 19:30 Uhr in der 
Halle in Oberstadion statt. 
Wir freuen uns über jeden Neuzugang 
 

Abteilung Tennis

Jedermannturnier 
Am Samstag, 13.05.2023 findet um 15.00 Uhr das diesjäh-
rige Jedermannturnier für Hobby-Tennisspieler/-innen ab  

16 Jahren statt. Anmeldungen sind ab SOFORT bei Andreas 
Gerner und Nina Häusler möglich. Anmeldungen sind bis 
30.04.2023 möglich. 
Die genauen Informationen zu den Trainingszeiten usw. wer-
den rechtzeitig veröffentlicht. 
Im Anschluss an das Turnier findet die Siegerehrung mit Preis-
übergabe statt. 
Wir würden uns freuen, wenn wir viele Teilnehmer / Teilneh-
merinnen und auch Zuschauer auf unserer Tennisanlage be-
grüßen könnten. 
 

DRK 
Ortsverein Oberstadion

Seniorentreff - Vortrag 
Wir möchten euch zu einem Vortrag am Mittwoch, den 
03.05.2023 um 14.30 Uhr im DRK-Heim einladen. 
Frau Litzsbarski vom Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis wir 
diesen Vortrag halten. Dabei geht es um die verschiedenen 
Pflegestufen und deren Änderungen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
Das Seniorenteam
 

 
LandFrauenvereinigung  
Oberstadion u. Umgebung e.V.

Jahreshauptversammlung 
Liebe Landfrauen, 
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am 
Mittwoch, 17. Mai 2023, um 19:00 Uhr  
im Gasthaus „Sand“ in Oberstadion 
laden wir Euch alle herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. gemeinsames Essen 
3. Bericht der Vorsitzenden 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht der Kassiererin 
6. Bericht der Kassenprüferin 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahlen 
9. Verschiedenes, Wünsche, Anfragen 
Freundliche Grüße 
Brunhilde Munding mit Vorstandschaft 
 

VdK 
Ortsverband Oggelsbeuren

Hertie-Preis prämiert Bewusstsein für inklusive Gesell-
schaft  
Noch bis zum 31. Mai 2023 kann man sich für den Hertie-Preis 
für Engagement und Selbsthilfe bewerben. Er sucht Men-
schen, die sich für Menschen einsetzen und dabei das Be-
wusstsein für eine inklusive Gesellschaft stärken. Konkret 
geht es um „Engagement, das ans Herz geht, das Verände-
rungen im Leben erkrankter Mitmenschen und ihrer Angehö-
rigen schafft und unser gesellschaftliches Miteinander stärkt“, 
schreibt die gemeinnützige Stiftung in ihrer Ausschreibung. Die 
Hertie-Stiftung konzentriert sich auf die Leitthemen „Gehirn 
erforschen“ und „Demokratie stärken“ - dabei im Fokus sind 
der Mensch und die konkrete Verbesserung seiner Lebens-
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bedingungen. Beim aktuellen Hertie-Preis, der mit 25.000 
Euro dotiert ist, stehen die Multiple Sklerose (MS) und wei-
tere neurologische Erkrankungen im Mittelpunkt. Prämiert 
werden herausragendes Engagement und vorbildliche Akti-
vitäten, kreative und außergewöhnliche Ansätze von Einzel-
personen oder von Gruppen. Die Größe des Projekts soll we-
niger entscheidend sein. Weitere Informationen gibt es unter 
www.ghst.de/hertie-preis 
  
Jetzt gesetzliches Notvertretungsrecht für Ehegatten  
Seit Januar 2023 gilt das sogenannte Notvertretungsrecht 
für Verheiratete und eingetragene Lebenspartner. Denn ent-
gegen weitverbreiteter Ansicht konnten sich diese Personen 
bis vor Kurzem, auch im medizinischen Notfall, nicht bei me-
dizinischen Entscheidungen vertreten. Die Gesetzesänderung 
bedeutet nun:  
Auch wenn keine Vorsorgevollmacht vorliegt, können Eheleu-
te und eingetragene Lebenspartner im medizinischen Notfall, 
beispielsweise nach einem schweren Unfall oder Schlaganfall, 
füreinander entscheiden. So regelt es Paragraf 1358 Bürgerli-
ches Gesetzbuch (BGB). Eheleute, die nicht möchten, dass der 
Ehepartner im Notfall für sie in Gesundheitsangelegenheiten 
entscheidet, können Widerspruch einlegen und beim Zentralen 
Vorsorgeregister (www.vorsorgeregister.de) eintragen lassen. 
Weitere Ausschlussgründe für das Notvertretungsrecht sind: 
Das Ehepaar lebt getrennt oder es gibt bereits eine Vorsor-
gevollmacht mit entsprechenden Regelungen. Das Notvertre-
tungsrecht ist auf Angelegenheiten der Gesundheitssorge und 
auf maximal sechs Monate begrenzt. Nach Fristablauf wird 
bei Bedarf ein gerichtlich bestellter Betreuer eingesetzt. Eine 
Vorsorgevollmacht ist daher weiterhin sinnvoll. 
  
Erfolgreicher VdK-Sozialrechtsschutz seit Jahrzehnten  
15,5 Millionen Euro an Nachzahlungen erstritten die hauptamt-
lichen VdK-Juristen im Jahr 2022 allein in Baden-Württem-
berg. Der VdK-Sozialrechtsschutz gehört seit den Anfängen 
des Sozialverbands Mitte/Ende der 1940er-Jahre zu den ganz 
wesentlichen Mitgliederserviceleistungen. Im Südwesten wird 
diese zentrale Dienstleistung durch die 65 Juristinnen und 
Juristen der gemeinnützigen VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
Baden-Württemberg erbracht. Sie beraten und vertreten die 
Mitglieder in allen Bereichen des umfangreichen Sozialrechts, 
beispielsweise bei Streitfällen um den Grad der Behinderung 
oder den Pflegegrad, um das Krankengeld, die Erwerbsmin-
derungsrente oder um die Anerkennung einer Berufskrank-
heit oder eines Wegeunfalls. Dieses VdK-Expertenteam steht 
den Ratsuchenden in landesweit 35 Beratungsstellen von 
„A“ wie Aalen bis „W“ wie Waldshut-Tiengen zur Verfügung. 
Die Kontaktdaten finden sich unter www.vdk-bw.de (Rubrik 
Beratungsstellen). 
  
Eigenes Merkzeichen für Taubblindheit  
In Deutschland leben 7,8 Millionen Menschen mit amtlich 
festgestellter Schwerbehinderung, in Baden-Württemberg fast 
957.500 mit einem Grad der Behinderung von wenigstens 50. 
Ab diesem GdB wird ein Schwerbehindertenausweis ausge-
stellt. Viele dieser Ausweise enthalten sogenannte Merkzei-
chen wie „G“ für „Gehbehinderung“, „H“ für „hilflos“ oder „B“ 
für „Begleitperson“. Sie erleichtern die Geltendmachung der 
Nachteilsausgleiche für Menschen mit Behinderung. Noch 
recht neu ist das Merkzeichen „TBI“. Es wurde 2017 mit dem 
Bundesteilhabegesetz (BTHG) eingeführt. „TBI“ steht für die 
schwere Behinderung „Taubblindheit“. Bundesweit gibt es 
rund 10.000 taubblinde Menschen. Zirka 1000 der Betroffe-
nen haben eine angeborene Taubblindheit. Das neue Merk-
zeichen können sie erhalten, wenn bei ihnen eine Störung der 
Hörfunktion mit einem GdB von mindestens 70 vorliegt und 
wenn zugleich wegen einer Störung des Sehvermögens ein 
GdB von 100 besteht. Mit dem „TBI“ wird die Taubblindheit 
als Behinderung eigener Art anerkannt.  
  

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

 

Einladung zum Infotag am 29.04.2022 von 10:00 bis  
12:00 Uhr 
Es gibt noch vereinzelt freie Schulplätze für das Schuljahr 
2023/2024 an unseren Schulen: 
Am sozialwissenschaftlichen Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach „Pädagogik und Psychologie” können Schüler/in-
nen in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in 
drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf 
persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt. 
Beispiele für Studiengänge nach dem Abitur: Lehramt, So-
zialwissenschaften und allgemeine Pädagogik, Psychologie 
und Soziologie, Medizinstudium und alle nicht sozialwissen-
schaftliche Studiengänge. 
  
Buchführungs-Grundkurs, 3 x mittwochs. von 18:30 bis 
20:45 Uhr, ab 14.06.2023 
  
Praxisorientierte Buchführung, 4 x montags von 18:30 bis 
20:45 Uhr, ab 03.07.2023 
  
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen,  
Kirchstraße 24, 88499 Riedlingen,  
Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de 
 
 

Sitzung des Verwaltungsausschusses  
des Kreistags 
Am  Dienstag, den 2. Mai 2023, findet im großen Sitzungs-
saal des Landratsamts Alb-Donau-Kreis im Haus des Land-
kreises in Ulm eine Sitzung des Verwaltungsausschusses 
des Kreistags statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 
1. ÖPNV-Busverkehre im Alb-Donau-Kreis - Bericht  
2.  Änderung des Gesellschaftsvertrages im Rahmen der 

DING-Verbundstrukturreform - Vorberatung    
3.  Erneuerung der zentralen Netzwerkinfrastruktur des Land-

ratsamtes    
4. Bekanntgaben    
Heiner Scheffold 
Landrat
 
Informationsveranstaltung am 6. Mai 
Der Alb-Donau-Kreis, die Stadt Ulm und der Landkreis 
Neu-Ulm suchen Pflegeeltern 
Es gibt verschiedene Gründe, warum Eltern Unterstützung bei 
der Erziehung ihrer Kinder brauchen und eine Trennung des 
Kindes von seiner Herkunftsfamilie nötig werden kann. Das 
Engagement von Pflegefamilien, Kindern aus diesen Famili-
en ein Zuhause anzubieten, sie für einen kurzen oder langen 
Zeitraum liebevoll zu betreuen, kann für die betroffenen Kinder 
eine wertvolle Unterstützung sein. Für die Pflegefamilien be-
deutet dies, Verantwortung für ein Kind zu übernehmen, das 
nicht nur seinen Lieblingsteddy, sondern auch seine bisherige 
Geschichte mitbringt.  
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Die Betreuung eines Kindes in einer Pflegefamilie stellt eine 
besondere Form der „Hilfen zur Erziehung“ dar. Privatperso-
nen - auch ohne pädagogische Ausbildung - übernehmen 
Aufgaben der öffentlichen Erziehungshilfe. Die Jugendämter 
des Alb-Donau-Kreises, der Stadt Ulm und des Landkreises 
Neu-Ulm sind stets auf der Suche nach neuen Pflegeeltern, 
die bereit sind zu helfen und Kinder für eine kürzere oder län-
gere Zeit aufzunehmen.  
• Haben Sie Freude am Zusammenleben mit Kindern? 
•  Möchten Sie Vertrauen schenken, Mut machen und Geduld 

zeigen? 
•  Verfügen Sie über Einfühlungsvermögen, Zeit und Belast-

barkeit? 
•  Können Sie sich vorstellen, einem fremden Kind einen Platz 

in Ihrer Familie zu geben? 
•  Sind Sie offen für die Zusammenarbeit mit der Herkunftsfa-

milie, dem Jugendamt sowie anderen Institutionen? 
Um diese verantwortungsvolle Aufgabe gut wahrnehmen zu 
können, bieten wir den Pflegefamilien vielfältige Unterstüt-
zungsmöglichkeiten an. Bei unserer Infoveranstaltung am 
Samstag, den 6. Mai 2023, um 19 Uhr im Jugendhaus Büch-
senstadel, Platzgasse 18 in Ulm, haben Sie die Möglichkeit 
sich über persönliche Voraussetzungen, Pflegedauer, Unter-
stützungsangebote sowie finanzielle Leistungen zu informie-
ren. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.   
Kontakte 
Fachberatung Vollzeit- und Bereitschaftspflege der Stadt Ulm: 
www.pflegekinder.ulm.de 
Pflegekinderdienst Landratsamt Neu-Ulm: 
https://www.landkreis-nu.de/de/Service-Verwaltung/Unsere- 
Fachbereiche/Jugend-Familie/PflegefamilienPflegekinder-
dienst 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis: 
https://www.alb-donau-kreis.de/home/dienstleistungen+ 
service/pflegekinderdienst.Html 
 
Geflügelpest im Landkreis Neu-Ulm bestätigt 
Stallpflicht auch im Alb-Donau-Kreis und im 
Stadtkreis Ulm 
Wie das Friedrich-Loeffler-Institut (FLI) heute bestätigte, waren 
verendete Möwen, die im Landkreis Neu-Ulm bei Gerlenhofen 
und Ludwigsfeld gefunden wurden, mit dem Geflügelpestvirus 
infiziert. Aufgrund der räumlichen Nähe haben sich die Vete-
rinärämter der Kreise Neu-Ulm, Alb-Donau und Ulm unver-
züglich wegen der erforderlichen Maßnahmen abgestimmt. 
Um einen Eintrag der hochansteckenden Viren in Geflügel-
bestände zu verhindern, wird im Alb-Donau-Kreis und im 
Stadtkreis Ulm eine Aufstallungspflicht angeordnet. „Wir ha-
ben immer wieder vor dem anhaltend hohen Ausbruchsrisiko 
gewarnt und dazu aufgefordert, die Biosicherheitsmaßnahmen 
zu überprüfen und gegebenenfalls zu verstärken. Nun sind wir 
mit dem Ernstfall konfrontiert. Natürlich bedeuten die kreis-
weiten Aufstallungen eine Einschränkung. Aber Möwen haben 
einen großen Bewegungsradius und zwischenzeitlich wurden 
deutlich über 500 tote Vögel im Kreis Neu-Ulm gefunden. Für 
uns als direkte Nachbarn heißt die Devise nun größtmögliche 
Vorsicht. Geflügelhalterinnen und -halter müssen jetzt jeden 
Kontakt zwischen Wildvögeln und dem eigenen Geflügelbe-
stand sicher verhindern. Wer dagegen verstößt, riskiert die 
Gesundheit seiner Tiere und gefährdet damit auch andere 
Geflügelbestände“, sagten die Leiter der Veterinärämter Dr. 
Joachim Butscher (Alb-Donau-Kreis) und Dr. Thomas Ley 
(Stadt Ulm).   
Stallpflicht und obligatorische Einhaltung von Biosicher-
heitsmaßnahmen 
Die entsprechenden Allgemeinverfügungen im Alb-Donau-
Kreis und im Stadtkreis Ulm treten am morgigen 25. April 2023 
in Kraft. In beiden Raumschaften müssen die betroffenen Ge-
flügelarten (dazu zählen Hühner, Truthühner, Perlhühner, Reb-

hühner, Fasanen, Enten, Gänse, Strauße, Emus und Nandus) 
vorerst bis zum 21. Mai 2023 in geschlossenen Ställen oder 
unter einer überstehenden, dichten Abdeckung und mit einer 
gegen Wildvögel gesicherten Seitenbegrenzung gehalten wer-
den. Zudem müssen Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter 
die Biosicherheitsmaßnahmen konsequent einhalten. Seit 
dem 21. Januar 2023 sind diese unter anderem folgenden 
Maßnahmen durch eine Anordnung der Landesregierung in 
Baden-Württemberg auch für Geflügelhaltungen mit weniger 
als 1.000 Tieren verpflichtend:  
•  Sicherung der Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder sons-

tigen Standorten der Vögel gegen unbefugten Zutritt. 
•  Ställe oder die sonstigen Standorte der Vögel dürfen von 

betriebsfremden Personen nur mit betriebseigener Schutz-
kleidung oder Einwegschutzkleidung betreten werden. 

•  Unverzügliche Reinigung und Desinfektion der Schutzklei-
dung nach Gebrauch, unschädliche Beseitigung von Ein-
wegschutzkleidung. 

•  Nach jeder Einstallung oder Ausstallung der Vögel müssen 
die dazu eingesetzten Gerätschaften und der Verladeplatz 
und frei gewordenen Stallungen gereinigt und desinfiziert 
werden. 

•  Eine ordnungsgemäße Schadnagerbekämpfung muss 
durchgeführt und hierüber Aufzeichnungen gemacht wer-
den. 

•  Vorhaltung einer betriebsbereiten Einrichtung zum Waschen 
der Hände sowie einer Einrichtung zum Wechseln und Ab-
legen der Kleidung und zur Desinfektion der Schuhe. 

Sollte in Ausnahmefällen eine Aufstallung nicht möglich sein, 
werden die jeweiligen Geflügelhalterinnen und Geflügelhalter 
aufgerufen, sich umgehend mit dem zuständigen Veterinär-
amt in Verbindung zu setzen, um das weitere Vorgehen zu 
besprechen.  
Die vollständigen Allgemeinverfügungen mit allen Bestimmun-
gen sind auf den Webseiten des Alb-Donau-Kreises und der 
Stadt Ulm unter den Bekanntmachungen einsehbar.  
Zudem weisen die Veterinärämter die Bevölkerung darauf 
hin, dass Wildvögel, die schwach, teilnahmslos oder auf an-
dere Weise krank erscheinen, auf gar keinen Fall angefasst 
oder mitgenommen werden sollten. Stattdessen sollte der 
Fund bei der zuständigen Veterinärbehörde oder Gemeinde 
gemeldet werden.   
Hintergrundinformationen 
Die Aviäre Influenza (Geflügelpest), umgangssprachlich auch 
Vogelgrippe genannt, ist eine durch Viren ausgelöste, anzei-
gepflichtige Infektionskrankheit bei Vögeln. Sie ist hochanste-
ckend, verläuft mit schweren allgemeinen Krankheitszeichen 
und endet für das betroffene Geflügel in der Regel tödlich. Das 
Virus kann über den direkten Kontakt von Tier zu Tier über-
tragen werden. Insbesondere wildlebende Wasservögel sind 
häufig Virusüberträger. Sie können das Virus über große Ent-
fernungen verschleppen. Das Virus verbreitet sich auch über 
die Luft. Zudem ist eine indirekte Übertragung durch Fahrzeu-
ge, Mist, Futter oder Transportkisten möglich. Der Mensch ist 
ebenfalls ein bedeutsamer Überträger der Seuche: Über nicht 
gereinigte und desinfizierte Kleider, Schuhe oder Hände kann 
die Geflügelpest weiterverbreitet werden. Eine Ansteckung 
von Menschen ist unwahrscheinlich.

Dr. Michelle Flohr ist neue Leiterin des Sozial-
dezernats im Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
„Ob die Aufnahme von Geflüchteten, die Wohngeld-Reform, 
die Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes oder der Fach-
kräftemangel bei Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern - die 
Herausforderungen des Dezernats Jugend und Soziales sind 
enorm. Ich freue mich, dass mit Frau Dr. Flohr eine versierte 
Führungskraft aus der Region diese wichtige Leitungsaufgabe 
im Landratsamt übernimmt“, sagt Landrat Heiner Scheffold.  
Dr. Michelle Flohr folgt als Dezernentin auf Josef Barabeisch, 
der das Sozialdezernat elf Jahre geleitet hat und Ende Mai in 



 Amtsblatt der Gemeinde
Freitag, 28. April 2023 Oberstadion  13

den Ruhestand tritt. Um eine reibungslose Übergabe zu ge-
währleisten, ist Frau Dr. Flohr bereits seit April in ihrer neuen 
Funktion im Landratsamt Alb-Donau-Kreis tätig.  

Dr. Michelle Flohr über-
nimmt die Leitung des 
Sozialdezernats im Land-
ratsamt Alb-Donau-Kreis. 
© Landratsamt Alb-Do-
nau-Kreis

Sie war zuvor bei der Stadt Ulm als 
Geschäftsführerin des Jobcenters 
Ulm tätig. Gebürtig stammt die 
42-Jährige aus Geislingen an der 
Steige, ist aber größtenteils im Alb-
Donau-Kreis aufgewachsen. Sie 
hat in Heidelberg Soziologie sowie 
Personal- und Organisationsent-
wicklung studiert und anschließend 
neben ihrer Promotion an der Uni-
versität sowie für die Gesellschaft 
für Internationale Zusammenarbeit 
(damals InWEnt) gearbeitet. Bevor 
sie nach Ulm wechselte, verant-
wortete sie von 2012 bis 2018 beim 
Landratsamt München die Integ-
rierte Sozialplanung im Sozialde-
zernat.  
Das Dezernat Jugend und Soziales 

im Landratsamt Alb-Donau-Kreis deckt eine große Bandbreite 
an Themen ab: von der Familienhilfe durch das Jugendamt 
bis zur Flüchtlingsunterbringung. Die Fachdienste des Sozial-
dezernats sind unter anderem auch dafür zuständig, diverse 
staatliche Leistungen auszuzahlen - wie die Eingliederungs-
hilfen für Menschen mit Behinderung, BAföG, Wohngeld oder 
Asylbewerberleistungen. Zudem ist im Sozialdezernat das 
Jobcenter Alb-Donau angesiedelt. Durch zahlreiche Refor-
men, beispielsweise im Bereich Wohngeld oder durch das 
Bundesteilhabegesetz sowie den großen Flüchtlingszustrom 
sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Dezernats stark 
gefordert.  
„Ich danke Herrn Barabeisch für seine große Loyalität, seine 
hervorragende Arbeit und seinen enormen Einsatz. Er hat wäh-
rend seiner beruflichen Laufbahn viele Reformen erfolgreich 
auf Kreisebene umgesetzt und dabei immer die Menschen 
im Blick behalten. Es ist uns gelungen, mit Frau Dr. Flohr ei-
nen reibungslosen Übergang auf dieser verantwortungsvollen 
Position zu gewährleisten. Ich bin überzeugt, dass sie die er-
folgreiche Arbeit unseres langjährigen Dezernenten Josef Ba-
rabeisch in die Zukunft entwickeln und ihre eigenen Akzente 
setzen wird“, sagt Landrat Heiner Scheffold. 
 

 

Einladung zum Landesseniorentag in Mannheim im  
Gelände der Bundesgartenschau
Der Landesseniorentag findet in diesem Jahr am 05.Juli 2023 
im Rahmen der Bundesgartenschau in Mannheim statt. Dazu 
laden wir interessierte ältere Bürger*innen herzlich ein daran 
teilzunehmen. 
Sie können morgens um 10.30 Uhr an der Veranstaltung des 
Landesseniorenrates teilnehmen, die etwa 90 Minuten dauern 
wird, und dann sich ganz der Bundesgartenschau widmen. 
Dort finden über das Gelände verteilt besondere Veranstaltun-
gen für Ältere statt, die der Seniorenrat Mannheim für diesen 
Tag organisieren wird. 
Die Fahrtkosten mit dem Bus betragen 30 €, der ermäßigte 
Eintritt für den ganzen Tag über den Landesseniorenrat 18 €. 
Eine verbindliche Anmeldung mit Namen, Adresse, Telefon-
nummer, und falls vorhanden E-Mailadresse, sollte bitte bis 
spätestens 26.Mai 2023 bei Rosi Hanesch Tel: 07305 6673, 
E-Mail: rosihanesch@gmx.de erfolgen. 
Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. Die 
Teilnehmer/innen werden, je nachdem wo sie wohnen, be-
nachrichtigt, wo sie zu welcher Uhrzeit morgens zusteigen 
und abends aussteigen können. Die Abfahrtszeiten sind rela-

tiv früh, da wir um 10.00 Uhr am BUGA-Gelände sein sollten.  
Die Kosten für die Fahrt und den Eintritt bitten wir nach An-
meldebestätigung, von den Teilnehmer*innen im Voraus auf 
das Konto des Kreisseniorenrates zu überweisen. 
IBAN: DE81 6305 0000 0000 0129 64 
BIC: SOLADES1ULM 
Wir möchten noch auf unsere Webseite aufmerksam machen, 
auf der sie immer wieder neue Informationen finden können: 
https://www.seniorenrat-alb-donau-kreis.de/ 

 

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Ulm

Veranstaltungshinweis
Moderne Bewerbungen  
für Schülerinnen und Schüler 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bie-
tet am Dienstag, den 9. Mai ein Online-Seminar mit dem Titel 
„Moderne Bewerbungen für Schülerinnen und Schüler“ an. Die 
Veranstaltung bietet Tipps für die Erstellung von Bewerbungs-
unterlagen und geht auf Besonderheiten bei Online-Bewer-
bungen ein. Dabei wird geklärt, wie man die perfekte Bewer-
bung schreibt, wie moderne Bewerbungen heute aussehen 
und wo die Unterschiede zwischen einer Online-Bewerbung, 
einer Bewerbung per Mail und einer klassischen Bewerbung 
liegen. Weiter gibt es Hinweise, wo man gute Bewerbungsvor-
lagen finden kann und was es sonst noch zu beachten gibt. 
Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr 
und ist auch für ganze Schulklassen geeignet.  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
Duale Hochschule Heidenheim informiert  
Intensiv studieren, Berufserfahrung sammeln und schon ei-
genes Geld verdienen. Das sind Merkmale, die ein Studium 
an der Dualen Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) für 
viele junge Menschen beliebt machen. Anne Popplow, Stu-
dienberaterin der DHBW Heidenheim stellt im Rahmen eines 
Online-Vortrags die verschiedenen Studiengänge ihrer Hoch-
schule vor und gibt wertvolle Informationen zu den Zugangs-
voraussetzungen, zum Bewerbungsverfahren und darüber, wie 
man geeignete Partnerfirmen finden kann. Die Veranstaltung 
am Mittwoch, den 10. Mai beginnt um 15:30 Uhr und endet 
um 16:45 Uhr.  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de  oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird 1 - 2 Tage vor Veran-
staltungsbeginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und 
mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
 
 

„Die Sonne schickt uns keine Rechnung  
- eigenen Photovoltaik-Strom erzeugen“ 
Online-Veranstaltung via Zoom 
Donnerstag, 04. Mai 2023, 18.00 - 19:30 Uhr  
Referent: Lars Häußler, Regionale Energieagentur Ulm 
gGmbH 
Moderation: Jana Slave, BUND RV Donau-Iller 
Die Sonne stellt uns täglich ein riesiges Energiepotential zur 
Verfügung, das immer noch viel zu wenig genutzt wird. Abge-
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sehen davon, dass der Umstieg auf Erneuerbare alternativlos 
ist, um die Erderwärmung zu stoppen, lohnt es sich für jeden 
Einzelnen wegen der stark steigenden Strompreise, auf eige-
nen Dachflächen Strom zu erzeugen. 
Mit einer Photovoltaik-Anlage können Sie ihren eigenen 
Strom vom Dach erzeugen. Um den Sonnenstrom auch zeit-
versetzt nutzen zu können und den Eigenverbrauch zu erhö-
hen, gibt es immer neuere Möglichkeiten. Beispielweise die 
Nutzung von Batteriespeichern oder die Kombination der 
Photovoltaik-Anlage mit Elektromobilität. Bei dem Vortrag 
der Energieagentur Ulm erhalten Sie Informationen dazu, was 
bei der Planung und Umsetzung alles zu beachten ist und 
welche Möglichkeiten wirtschaftlich sinnvoll sind. Individu-
elle Fragen werden von Herrn Häußler gerne im Anschluss 
an den Vortrag beantwortet. 
Der BUND-Regionalverband ist in Kooperation mit dem Pho-
tovoltaiknetzwerk Donau-Iller, dem Ulmer Initiativkreis nach-
haltige Wirtschaftsentwicklung e.V. sowie der Regionalen 
Energieagentur Ulm bzw. der Energieagentur Biberach Trä-
ger der Veranstaltungen im Alb-Donau-Kreis und Landkreis 
Biberach.  
Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenlos.  
Anmeldung unter  
https://us06web.zoom.us/meeting/register/tZYod- 
2uqDMpGdw-Kxc7pSx0BWguvlbKC80k 
Nach der Registrierung erhalten Sie eine Bestätigungs- 
E-Mail mit Informationen über die Teilnahme am Meeting. 
Diese bitte bis zur Veranstaltung gut aufbewahren und 
abspeichern. Max. Teilnehmerzahl: 100. 
 
 

Energiewendetage 2023 
23. und 24. September 
Machen Sie mit bei einem der großen und wichtigen Gene-
rationenprojekte unserer Zeit - der Energiewende!Klimakrise, 
Energiekrise und der russische Angriffskrieg auf die Ukraine 
führen uns deutlich vor Augen, wie wichtig es ist, schnell von 
fossilen Energieträgern wegzukommen. Erneuerbare ausbau-
en, Energie sparen und effizient einsetzen sowie eine bezahl-
bare, saubere und unabhängige Energieversorgung sicherstel-
len, ist das Gebot der Stunde zum Schutze unseres Klimas. 
Baden-Württemberg will bis 2040 klimaneutral sein. So dreht 
sich bei den Energiewendetagen, die traditionell im Septem-
ber in ganz Baden-Württemberg stattfinden, alles rund um die 
Themen Klima und Energie. Frei nach dem Motto: 
Gemeinsam anpacken. Klimaneutral 2040 
Wir unterstützen Sie als Akteurinnen und Akteure in vielfälti-
ger Weise. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie über die 
Homepage www.energiewendetage.baden-wuerttemberg.de. 
Lassen Sie sich doch von den Anregungen, Tipps und Ideen 
auf unserer Internetplattform inspirieren.  
Haben Sie bereits eine Veranstaltung geplant? Gleich anmel-
den unter: www.energiewendetage.baden-wuerttemberg.de/
veranstaltung-anmelden. Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
und bieten Ihnen Hilfe an. Schreiben Sie uns eine E-Mail:  
energiewendetage@afk-promotion.de 

ANSPRECHPARTNERIN 
afk Agentur für Kommunikation und Promotion GmbH, 
Sabine JuffaElwertstraße 10, 70372 Stuttgart, 
Telefon: 0711 248968-35,  
E-Mail: energiewendetage@afk-promotion.de  
MEHR INFORMATIONEN UND ANMELDUNG:  
www.energiewendetage-bw.de 
  

IHK-WAHL 2023 -  
Jetzt gemeinsam Wirtschaft gestalten 
Vollversammlungswahl 2023 der IHK Ulm 
Bis zum 10. Mai 2023, 12:00 Uhr, können Mitgliedsunter-
nehmen der IHK Ulm ihre Vertreterinnen und Vertreter in die 
Vollversammlung wählen. Für das oberste Gremium der IHK 
Ulm kandidieren in diesem Frühjahr 98 Unternehmerinnen und 
Unternehmer in sechs Wahlgruppen und acht Wahlbezirken. 
Die Vollversammlung bestimmt den Kurs der IHK Ulm und 
entscheidet über Fragen, die für die kammerzugehörige ge-
werbliche Wirtschaft von grundsätzlicher Bedeutung sind. 
Darüber hinaus wählen die Mitglieder der Vollversammlung 
den Präsidenten oder die Präsidentin sowie die Vizepräsi-
dentinnen und Vizepräsidenten (das Präsidium), beschließen 
den IHK-Wirtschaftsplan und entscheiden über die zu ent-
richtenden Beiträge. 
Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, an der Wahl teilzuneh-
men. Neben der Briefwahl besteht auch wieder die Möglich-
keit, online zu wählen. Informationen zur Vollversammlungs-
wahl sowie allen Kandidierenden sind auf der Internetseite 
www.ihk-ulm-wahl.de zu finden. 

Konzertchor Oberschwaben und  
Kammerphilharmonie  
Bodensee-Oberschwaben  
am 6. Mai, 18 Uhr in Obermarchtal 
W. A. Mozart: Große Messe in c-Moll in neuer Fassung 
Eines der berühmtesten Werke der Musikgeschichte wird 
am 6. Mai um 18 Uhr im Münster Obermarchtal aufgeführt: 
Wolfgang Amadeus Mozarts „Große Messe in c-Moll“. Dazu 
kommt Johann Sebastian Bachs frohgemute Kantate „Du 
Hirte Israel, höre“.  
Es musizieren der Konzertchor Oberschwaben zusammen 
mit der Kammerphilharmonie Bodensee-Oberschwaben und 
den Solisten Gabriele Hierdeis (Sopran 1), Simone Schwark 
(Sopran 2), Richard Resch (Tenor) und Hans Porten (Baß). Die 
Leitung hat Gregor Simon.  
Karten zu 30, 25, 20 und 10 € gibt es im Vorverkauf über 
Reservix sowie an der Abendkasse (ab 17:15 Uhr). Schüler 
ab 15 Jahre bekommen den Eintritt um 10 €, Azubis und 
Studenten um 5 € ermäßigt. Schüler bis 14 Jahre haben 
freien Eintritt.  
  
„Von Liebe und Sehnsucht“ - Ein Konzert  
der Cantemus Frauenstimmen Ehingen 
Am Samstag, 6. Mai 2023 um 19:00h findet im kleinen Saal 
der Lindenhalle Ehingen ein Konzert mit den Cantemus Frau-
enstimmen Ehingen statt. 
„Von Liebe und Sehnsucht“, so lautet der Titel des abwechs-
lungsreichen und vielfarbigen Programms, in dem Musik 
der Romantik auf Chansons, Musik von Frauen des 19. und  
20. Jahrhunderts auf Kompositionen von Felix Mendelssohn 
Bartholdy und Karl Jenkins trifft.  
„Himmelhoch jauchzend - zu Tode betrübt“, wer hat noch nie 
die Achterbahn der Gefühle durchlebt, die die allgegenwärtige, 
geheimnisvolle und oftmals unergründliche Liebe in uns aus-
zulösen vermag. Sie entzieht sich der rationalen Betrachtung, 
nur um umso mehr in der Kunst und insbesondere in der Mu-
sik in Inspiration, tiefgründiger Betrachtung und unbändiger 
Freude und Lebenslust ihren Ausdruck zu finden.  
So werden denn auch im Programm der Cantemus Frauen-
stimmen schlaglichtartig die wechselvollen Stationen und Zu-
stände zwischen erfüllter Liebe und Sehnsucht, von Euphorie 
und Enttäuschung, sehnendem Verlangen und glücklicher Er-
füllung musikalisch beleuchtet und kontrastierend gegenüber 
gestellt. Die Cantemus Frauenstimmen werden dabei am Kla-
vier von Liliana Roth begleitet. Liliana Roth studierte Klavier 
unter anderem an der Tschaikowsky Musikfachschule Almaty 
und am Staatlichen Konservatorium Almaty und schloss ihre 
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Studien mit Auszeichnung ab. Seit 2002 lebt und arbeitet  
Liliana Roth in Deutschland.  
Als besondere Gäste konnte Cantemus für dieses Konzert die 
Sängerin Christine Schmidt mit ihrer Begleiterin Steffi Sauter 
(Akkordeon und Klavier) verpflichten, die dem Abend mit Aus-
schnitten aus ihrem Programm „Ein Chanson für Dich“ einen 
ganz besonderen Akzent verleihen.  
Schon in ihrer frühen Jugend entdeckte Christine Schmidt ihre 
Liebe zum französischen Chanson und ihren deutschsprachi-
gen Pendants. Die ausdrucksstarken Texte der französischen 
Dichtkunst und die charakteristischen Kompositionen werden 
durch die facettenreiche und gefühlvolle Stimme von Christi-
ne Schmidt und von den typischen Klängen des Akkordeons 
und des Klaviers in eigenen Arrangements von Steffi Sauter 
zum Leben erweckt. 
Karten  15 € 
 Schüler+Studierende  8 € 
sind im VVK und an der AK erhältlich: 
VVK  OSIANDER Buchhandlung Ehingen 
VVK  LAESE Buchhandlung Munderkingen
 
KUNSTschalter Schemmerhofen 
MundArt spielt Bob Dylan - schwäbisch 
Mr. Tambourine Man, The times they are a changing, Just like 
a woman, Knocking´ on heavens door, Billy ... Die Zahl der 
Hits von Bob Dylan ist fast unendlich. Der Literatur Nobelpreis-
träger hat mehr als 1000 Lieder geschrieben. Eine sehr feine 
Auswahl präsentieren Werner Krug, Gerold Dobler und Werner 
Feuerer mit Gitarre, Piano, Saxofon, Klarinette und Stimme.  
Und tatsächlich kannst du dich zurücklehnen und in aller Ruhe 
Texte und Musik des Altmeisters genießen, ohne mühsam 
übersetzen zu müssen. 
Denn ALLES AUF SCHWÄBISCH heißt, was es bedeutet.  
Samstag, 29.04.2023, 19 Uhr  
  
Klangkonzerte mit Michaela Eppler   
Michaela Eppler arbeitet mit verschiedensten sphärischen Ins-
trumenten wie Klangschalen, Gongs, Monochord und Koshis, 
die eine sehr entspannte Wirkung für Körper und Geist haben.  
Die Teilnehmer sollen bitte folgendes mitbringen: Yogamatte 
oder ähnliches, Kissen & Decke, warme Socken  
Sonntag, 30.04.2023, 17 und 19 Uhr sowie  
Sonntag, 21.05.2023, 17 und 19 Uhr 
Eintritt 12,- Euro  
Anmeldung: info@kunstschalter-schemmerhofen.de 
  
Vortrag Online:   
Krieg und Frieden in der Ukraine. Wissen wir heute mehr 
als vor einem Jahr?  
Mit Kateryna Mishchenko / Martin Schulze Wessel  
Vierzehn Monate nach dem Beginn des russischen Angriffs 
auf die Ukraine wollen die ukrainische Publizistin Kateryna 
Mishchienko und der Osteuropa-Historiker Martin Schulze 
Wessel im Gespräch eine Einschätzung der Situation geben 
und möglicherweise einen Ausblick wagen. Wie kann man 
die Auswirkungen des Krieges europäischen Gesellschaften 
beschreiben.  
Und was bedeutet dies für mögliche Zukunftsprognosen.  
Kateryna Mishchenko (Fellow des Wissenschaftskollegs 
2022/2023) ist eine ukrainische Autorin, Verlegerin und Ku-
ratorin zeitgenössischer Kunst. Sie war Herausgeberin des 
Online-Magazins Prostory und Mitbegründerin des Kiewer 
Verlags Medusa.  
Martin Schulze Wessel lehrt Geschichte Ost- und Südosteuro-
pas in München. Er ist u.a. Co-Vorsitzender der Deutsch-Uk-
rainischen Historikerkommission und Mitglied der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaften.  
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Wissen-
schaftskolleg statt. 

Montag, 8.5., 19:30 bis 21 Uhr  
Ort: Kunstschalter Schemmerhofen 
Anmeldung: info@kunstschalter-schemmerhofen.de 
INFO: KUNSTschalter Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 
88433 Schemmerberg. 
Kontakt und Anmeldung: 
info@kunstschalter-schemmerhofen.de  
Das Programm kann unter www.kunstschalter- 
schemmerhofen.de heruntergeladen und eingesehen werden. 
  
Skiclub Aßmannshardt 1979 e.V. 
Auf zum „Mädelsabend“ - ohhh - ihr Jungs dürft auch mit! 
Am 06. Mai 23 findet in der Halle in Aßmannshardt  von 18 -  
22 Uhr die Messe  „Sommerlaune“ statt. Mit vielen bekann-
ten Ausstellern rund um Küche, Fitness, Gesundheit, ... ein-
fach kommen und  Wohlfühlen. Fürs leibliche Wohl wird auch 
gesorgt. Und die Frage des Parkens erledigt sich von selbst 
- direkt bei der Halle gibt es genügend Parkplätze. J 
Wir freuen uns auf euren Besuch.
 
Einladung zum Maimarkt nach Lonsee! 
Am kommenden Montag, den 01. Mai 2023 findet wieder der 
traditionelle Maimarkt in der Ortsmitte von Lonsee statt. Über 
130 Markthändler haben sich voller Vorfreude angemeldet und 
präsentieren ihr vielfältiges Angebot in der Hauptstraße, der 
Hindenburgstraße und der Hinteren Straße. 
Der Maimarkt ist weit über die Nachbargrenzen bekannt und be-
liebt.  Gerade die Mischung zwischen klassischem Krämermarkt 
und der Bewirtung der Gäste durch die örtlichen Vereine macht 
den besonderen Charme dieses Marktes aus. In jeder Gasse 
gibt es was zu sehen, zu kaufen, zu essen oder zu hören. Kom-
men Sie vorbei und genießen Sie die besondere Atmosphäre. 
 
Blinden- und Sehbehindertenverband  
Württemberg e.V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 
möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist. 
Termin: 10. Mai 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Altersbedingte Makula Degeneration 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Schnelleinwahl (mobil) 
+496971049922,85406240815 Deutschland 
+496938079883,85406240815 Deutschland 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle un-
ter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@
bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veran-
staltung den Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
Unsere Vortragsreihe wird im Herbst 2023 fortgesetzt. Sie 
möchten mit dabei sein? Gerne können Sie sich schon jetzt an-
melden und wir setzen Sie auf die Liste der Teilnehmenden. Vor 
der Veranstaltung senden wir Ihnen dann die Information zu. 
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Kreishandwerkerschaft Ulm 
Lage im Handwerk noch gut, aber fragil! 
Ulm: Das Handwerk im Raum Ulm / Alb-Donau-Kreis ist noch 
zufrieden mit der wirtschaftlichen Lage. Dennoch belasten die 
vielfältigen politischen Unsicherheiten die Situation. / Ehrun-
gen verdienter Obermeister. 
Im Rahmen der turnusmäßigen Vollversammlung der Ober-
meister der 23 Handwerksinnungen, die der Kreishandwer-
kerschaft Ulm angehören, ging Kreishandwerksmeister Uwe 
Wöhrle in seinem Lagebericht auf die aktuellen Herausfor-
derungen ein, die vielfach zu Unsicherheiten führen. Neben 
dem Ukraine-Krieg trägt insbesondere die Energiepolitik und 
die in diesem Zusammenhang geplanten Gesetzesvorhaben 
stark zur Verunsicherung von Bürgern und Betrieben bei. Ob 
mit den aktuellen Maßnahmen eine stabile und noch bezahl-
bare Energieversorgung gewährleistet ist, bleibt offen. Auch 
der Fachkräftemangel und die nach wie vor hohe Inflation mit 
sehr hohen Materialbeschaffungspreisen belasten die Betrie-
be. Dazu kommen immer noch bestehende Lieferengpässe 
und in vielen Gewerken Unsicherheiten über die Kostenent-
wicklung aufgrund anstehender Tarifverhandlungen. Steigende 
Zinsen, steigende Kosten und eine nachlassende Kaufkraft 
der Kunden könnten auch der Baukonjunktur einen herben 
Dämpfer verpassen. Von großer Bedeutung sei es, dass die 
Politik den Betrieben keine weiteren Belastungen aufbürde 
und auch den Bogen der Belastungen für die Bürgerinnen 
und Bürger nicht überspanne. 
Auch wenn die Lage im Handwerk noch gut sei, so Kreis-
handwerksmeister Wöhrle, werden diese Unsicherheiten 
nicht spurlos vorübergehen und über kurz oder lang Aus-
wirkungen auf die wirtschaftliche Situation der Betriebe ha-
ben. „Marktwirtschaft, Wettbewerb und Mittelstand müs-
sen die Stützen einer zukunftsorientierten Wirtschaftspolitik 
sein. Diese Stützen erfordern eine solide Finanzpolitik und 
eine Politik, die Freiräume für die Unternehmer erhält, un-
ter anderem durch den notwendigen Abbau bürokratischer 
Belastungen und eine Senkung der Abgabenlast“, so der 
Kreishandwerksmeister. 
In seinem Rechenschaftsbericht konnte Kreishandwerksmeis-
ter Uwe Wöhrle auf zahlreiche Aktivitäten und Initiativen der 
Kreishandwerkerschaft für die Mitgliedsbetriebe verweisen. So 
sei z. B. die traditionelle Durchführung von Lehrabschlussfei-
ern mit jeweils mehreren hundert Gästen und leihweiser Über-
gabe eines PKW an den Prüfungsbesten nach Corona mittler-
weile wieder aufgenommen worden und setze ein Signal für die 
handwerkliche Ausbildung und gegen den Fachkräftemangel.
Die Jahresrechnung 2022, vorgetragen von Geschäftsführer 
Thomas Jung, wurde einstimmig verabschiedet. 
  
Im Verlauf der Versammlung fanden auch Ehrungen statt: 
Für eine 10-jährige Tätigkeit als Obermeister konnte Kreis-
handwerksmeister Wöhrle Ernst Buck, Obermeister der In-
nung Sanitär-Heizung Ulm/Alb-Donau, Christoph Schendel, 
Obermeister der Dachdecker-Innung Ulm, und Tino Steimle, 
Obermeister der Rollladen- und Sonnenschutztechniker-In-
nung Württemberg, ehren. Für eine 15-jährige Tätigkeit als 
Obermeister der Raumausstatter-Innung Ulm wurde Herr Tho-
mas Gumpp geehrt. 

Hintergrund: 
Die Kreishandwerkerschaft Ulm ist die Dachorganisation des 
Handwerks für den Stadtkreis Ulm und den Alb-Donau-Kreis. 
In der Kreishandwerkerschaft Ulm sind alle 23 Handwerksin-
nungen dieses Bezirks, darunter auch mehrere überregionale 
Innungen, zusammen geschlossen. Sie betreut damit insge-
samt ca. 1.100 Mitgliedsbetriebe, die etwa 8.000 Mitarbeiter 
und 1.500 Auszubildende beschäftigen.
 

AOK
Weniger Vergiftungen bei Kindern 
Im Alltag lauern für Kinder viele Gefahren 
Ulm, 20.04.2023  Medikamente, die aussehen wie Bonbons, 
Spülmaschinentabs in bunten Farben: Im Haushalt lauern viele 
giftige Stoffe, die für Kinder mitunter gefährlich werden kön-
nen. Neugierig verwenden sie Haushalts- und Reinigungsmit-
tel, Medikamente oder Pflanzen für ihr Spiel und nicht selten 
gelangen die Dinge dann auch in den Mund. Wenn es sich 
dabei um eine schädliche Substanz handelt, kann das schlim-
me Folgen haben. 
Während bei Kindern bis zu sechs Monaten Sturz-, Transport- 
und Erstickungsunfälle dominieren, sind es in der Altersgrup-
pe sieben Monate bis vier Jahre vor allem das Verschlucken 
von Gegenständen, Verbrennungen sowie Vergiftungen und 
Verätzungen.  
In Ulm und im Alb-Donau-Kreis mussten 2021 149 AOK-ver-
sicherte Kinder unter 14 Jahren aufgrund einer Vergiftung 
ärztlich behandelt werden. Die Vergiftungshäufigkeit ging lan-
desweit von 2017 bis 2021 jährlich durchschnittlich um 5,48 
Prozent zurück, in der Region um 5,71 Prozent. Besonders 
auffällig ist der starke Rückgang während der Corona-Lock-
downphasen 2020/2021 um 24,93 Prozent. Gründe dafür 
könnten sein, dass Eltern mehr zu Hause waren und deshalb 
besser auf die Kinder aufpassen konnten. Gleichzeitig war der 
Nachwuchs weniger in der Natur unterwegs und konnte des-
halb weniger giftige Dinge wie Pilze oder Beeren verschlucken.  
Die Liste der möglichen Anzeichen für eine Vergiftung ist breit 
gefächert. Sie reicht von Bauchschmerzen über Übelkeit, Er-
brechen, Schwindel, Müdigkeit und Unwohlsein bis hin zu 
Bewusstlosigkeit und Herz-Kreislauf-Stillstand.
„Besteht der Verdacht einer Vergiftung, rufen Sie den Ret-
tungsdienst 112 und danach die Vergiftungs-Informati-
onszentrale Freiburg unter 0761 19240 an“, sagt Dr. Ralph 
Bier, Mediziner bei der AOK Baden-Württemberg. „Sollte 
das Kind bewusstlos sein, wird es in die stabile Seitenlage 
gebracht und zugedeckt. Falls es nicht atmet, muss sofort 
mit Wiederbelebungsmaßnahmen begonnen werden. Versu-
chen Sie nicht, das Kind zum Erbrechen zu bringen, da bei 
ätzenden Substanzen die Lunge geschädigt werden kann.“ 
Der Mediziner empfiehlt bei einem Notfall, noch vorhandene 
Giftreste oder die Verpackung sicherzustellen. Sie können 
den Rettungskräften und Ärzten wichtige Hinweise für die 
Behandlung geben.  
Die Risiken für eine Vergiftung bei Kindern lassen sich sen-
ken, wenn einige Regeln im direkten Umfeld des Kindes ein-
gehalten werden: Medikamente, Putz- und Reinigungsmittel, 
nikotinhaltige Produkte wie Zigaretten oder Liquids für E-Zi-
garetten sowie andere giftige Stoffe wie zum Beispiel ätheri-
sche Öle sollten immer außerhalb der Reichweite von Kindern 
aufbewahrt werden. Giftpflanzen in Haus und Garten sollten 
durch ungiftige Zier- oder Nutzpflanzen ersetzt werden. 

 
„Mit dem Rad zur Arbeit“ startet 
 Ab 1. Mai laden AOK und ADFC wieder zur beliebten Mit-
machaktion ein  
Ulm, 25.04.2023: Spätestens mit Einzug des Frühlings machen 
Fahrrad-Fans ihren Drahtesel startklar für die neue Saison. 
Darunter auch viele Berufstätige, die in der wärmeren Jahres-
zeit den Weg in die Firma mit dem Rad zurücklegen. Sie alle 
können sich ab 1. Mai wieder an der beliebten Mitmachak-
tion „Mit dem Rad zur Arbeit“ (MdRzA), einer gemeinsamen 
Initiative der AOK und des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
clubs, beteiligen. Arbeitnehmende, die im viermonatigen Ak-
tionszeitraum bis Ende August an mindestens 20 Tagen das 
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Fahrrad für den Arbeitsweg nutzen, haben auch dieses Jahr 
wieder die Chance, attraktive Preise zu gewinnen.  „Gesund-
heit und Klimawandel sind Themen, die in den letzten Jahren 
noch stärker in den gesellschaftlichen Fokus gerückt sind. 
Durch die Teilnahme bei ‚Mit dem Rad zur Arbeit‘ kann ich 
einen kleinen Beitrag in beiden Bereichen leisten. Denn sport-
liche Betätigung auf dem Rad ist gut für die Gesundheit und 
für die Umwelt“, nennt Manuel Kirsch, Koordinator Betrieb-
liches Gesundheitsmanagement bei der AOK Ulm-Biberach, 
zwei Gründe, warum Berufstätige sich ab Mai der Initiative 
anschließen sollten. 
Allein in Ulm, dem Alb-Donau-Kreis und dem Landkreis Bibe-
rach legten die Teilnehmenden im vergangenen Jahr 268.915 
Kilometer zurück und konnten somit einen zusätzlichen 
CO2-Ausstoß von 43,67 Tonnen vermeiden.  
Inzwischen rüsten auch immer mehr Unternehmen auf und 
entwickeln sich durch Umsetzung verschiedener Maßnahmen 
zu fahrradfreundlichen Betrieben. 
Für Firmen, die dieses Ziel ebenfalls verfolgen, aber noch In-
formationen dazu brauchen, bieten AOK und ADFC in diesem 
Jahr wieder kostenfreie Seminare an. „In mehreren Modulen 
erfahren die Teilnehmenden, wie man mit einfachen Schritten 
die Firma fahrradfreundlicher gestalten kann. Dabei zeigen 
Kleinunternehmen und Konzerne mittels praktischer Beispiele, 
wie sie das genau umgesetzt haben“, erklärt Manuel Kirsch. 
Alle Infos zu den Inhalten und Terminen der diesjährigen Se-
minare sind auf der MdRzA-Aktionsseite abrufbar.  
Die Anmeldung zur Aktion ist ganz einfach über die Home-
page www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de möglich. 
Hier gibt es auch weitere Informationen zur Aktion und zu 
den Gewinnen. 

Öffnungszeiten der  
Postagentur Oberstadion 
Mo. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa. 08.30 bis 11.30 Uhr   
Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar.   
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!! 
Oberhemd 3,40 Euro 
gewaschen und handgebügelt   
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ewa Michna, Ariane Schelkle

 

MIETANGEBOTE

3,5-Zi.-Wohnung zu vermieten in Oberstadion, 85 qm,
DG, Garage, Balkon, ab Juli/August, 0162-92 22 681

mistviecher.com

Gemeinsam Infektionskrankheiten stoppen. 
Für Menschen im Kreislauf der Armut.

Mit einer Fliegenklatsche

Mit einem gezielten Karateschlag

Mit schlagkräftigen Argumenten

Wie würde ein Superheld die bissigen 
Überträger von Elephantiasis stoppen?
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Warum soll man sich unter der Dusche 
abkühlen, bevor man schwimmen geht?
Es gibt doch nichts besseres, als sich an einem heißen Sommertag im 
Freibad abzukühlen. Ohne sich vorher abzuduschen, kann der Sprung 
ins kühle Nass aber gefährlich werden. Denn im von der Sonne erhitz-
ten Körper sind die Blutgefäße geweitet. Kühlt der Körper sich durch 
das Wasser schnell ab, ziehen sich die Adern schlagartig zusammen. Da das Blut nicht mehr 
ungehindert � ießt, kann es zu Kreislaufproblemen kommen. Duscht man kalt, bevor man ins 
Wasser geht, kann der Körper sich nach und nach an die Temperaturumstellung gewöhnen. Die 
Blutgefäße verengen sich langsam und stellen sich auf die Veränderung ein.  Brückner/DEIKE

 HALLO KINDER!

 KINDER-
GITTERRÄTsel

Lösungen 
Irmi:  Ich mag Schwimmen.
(Teich, Jaguar, Schwein, Meer) 

Kindergitterrätsel: 1. Knospen, 
2. Wal/Wicht, 3. Alge, 4. La, 5. Grill, 
6. Ventilator/Vorhang, 7. Taen-
zerin, 8. Brosche, 9. Tunnel, 10. 
Made, 11.Nilpferd, 12. Igel, 13. Pilz, 
14. Dose, 15. Seil, 16. Zange 

Trage die Wörter anhand der 
Zahlen in die Kästchen ein! 
Achtung: Zu manchen Zahlen 
gehören zwei Bilder – je eines 
für waagrecht und senkrecht.
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Sie (m/w/d) genießen die Ruhe bei der Arbeit, 
sind zuverlässig und mindestens 18 Jahre alt? 
Lassen Sie sich vom Sternenhimmel begleiten 
und bringen Sie die liebgewonnene Morgen-
lektüre von Montag bis Samstag.

Wir freuen uns auf Sie
Merkuria Zustelldienst
Tel: 0751-2955-1666
Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

WIR SUCHEN SIE
in Aßmannshardt, 
Alberweiler und 
Ingerkingen

in Teilzeit/ Vollzeit oder auch 
als Ferienjob/Minijob.

 

 

 

 

   
  

  

  
 

 

 

 

 

AZUBI 
QUEREINSTEIGER (m/w/d)  

(ab 21 Jahren) direkt ins 2. Ausbildungsjahr   

FACHARBEITER (m/w/d) 

HELFER (m/w/d) 
 

 

 

 

 

   
  

  

  
 

HOLZBAU MOHR GmbH & Co. KG
Talstraße 51
88433 Schemmerhofen-Alberweiler
Tel.: 07356 738
E-Mail: info@holzmohr.de

 

 

 

 

   
  

  

  
 

Oberstadion: Absoluter Fa-
milientraum! Modernisierter 
Bungalow mit sonnigem Garten 
in ruhiger Wohnlage; bezugsfrei 
nach Absprache; vollunterkel-
lert; Bj. 1993; 5,5 Zi.; ca. 123 m² 
Wohnfl.; ca. 624 m² Grdst.; Gas-
ZH; EBA; 189,3 kWh; F
525.000 Euro

immo-voba.de
07351 572-4300

 Beruhigend, wenn bei 

 Immobilien-Geschäften 

 alles sicher abläuft. 
Jetzt 
beraten 

lassen!

Sie wollen verkaufen?
Wir finden passende Käufer für Ihre 
Immobilie – schnell und zuverlässig!

Wann?  DDoonnnneerrssttaagg,, 0044.. MMaaii 22002233  
    von 16:30 bis 21:00 Uhr

Was? WWiirr sstteelllleenn uunnss aallss AArrbbeeiittggeebbeerr vvoorr!!
Infos und unverbindliche Fragemöglichkeiten zu Jobs und 
Ausbildungen, Führungen, kleiner Imbiss, lockerer Austausch

Wo? KKlloosstteerr UUnntteerrmmaarrcchhttaall  -- TTaagguunnggsshhaauuss SStt.. MMaarriiaa 
Margarita-Linder-Str. 8
89617 Untermarchtal 

Offener 
      Bewerberabend 

       

Sie suchen - wir bieten!

       ddeess KKlloosstteerrss UUnntteerrmmaarrcchhttaall      
scan me!

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN VERKAUF



Wann?  DDoonnnneerrssttaagg,, 0044.. MMaaii 22002233  
    von 16:30 bis 21:00 Uhr

Was? WWiirr sstteelllleenn uunnss aallss AArrbbeeiittggeebbeerr vvoorr!!
Infos und unverbindliche Fragemöglichkeiten zu Jobs und 
Ausbildungen, Führungen, kleiner Imbiss, lockerer Austausch

Wo? KKlloosstteerr UUnntteerrmmaarrcchhttaall  -- TTaagguunnggsshhaauuss SStt.. MMaarriiaa 
Margarita-Linder-Str. 8
89617 Untermarchtal 

Offener 
      Bewerberabend 

       

Sie suchen - wir bieten!

       ddeess KKlloosstteerrss UUnntteerrmmaarrcchhttaall      
scan me!

• Baufinanzierung
• Modernisierungsdarlehen
• Anschlussfinanzierung

Sprechen Sie mit unserem Spezialisten!

Morgen

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Den Traum vom Eigenheim erfüllen.

Matthias Hauler
Baufinanzierungsspezialist
Tel. 07391/507-3504
matthias.hauler@donau-iller-bank.de
www.donau-iller-bank.de

Liebe Kundinnen und Kunden, liebe Krippenfreunde,

ich freue mich, Ihnen heute mitteilen zu können, dass ich 
das Geschäft „Weihnachtskrippen Aust“ von Marlies und 
Reinhard Aust, zum 1. Mai 2023 übernehmen werde.

Ich möchte mich ganz herzlich bei der Familie Aust für die 
langjährige, gute und freundschaftliche Zusammenarbeit 
bedanken. Zusammen mit Reinhard Aust durfte ich einige 
Krippenbaukurse, die er für den Krippenverein Obersta-
dion durchführte, begleiten. Auch während meiner Ausbil-
dung zur Krippenbaumeisterin und beim Aufbau meiner 
Krippenwerkstatt stand er mir stets mit Rat und Tat zur 
Seite. Mit großer Freude, aber auch mit großem Respekt 
werde ich den Betrieb unter dem Namen „Weihnachts-
krippen Aust“ in seinem Sinne weiterführen.

Den Onlineshop werde ich in den nächsten Jahren im glei-
chen Design weiterführen. Ich würde mich freuen, wenn 
Sie mir weiterhin Ihr Vertrauen schenken.

Die Öffnungszeiten sind von Oktober bis Januar:
Mittwoch bis Freitag von 09:00 bis 19:00 Uhr und Sams-
tag von 09:00 bis 16:00 Uhr, sowie nach telefonischer 
Vereinbarung oder per E-Mail.

Von Februar bis September stehen ich Ihnen jederzeit 
nach telefonischer Vereinbarung oder per E-Mail zur Ver-
fügung.

Ich wünsche Marlies und Reinhard Aust alles Gute, vor 
allem Gesundheit und Gottes Segen für ihren weiteren 
Lebensweg.

Sie erreichen mich unter der folgenden Adresse:

Inh. Rita Kehrle 
Schloßberg 14, 89613 Oberstadion 
Telefon: +49 171 5474393 
EMail: kehrle@weihnachtskrippen-aust.de

www.weihnachtskrippen-aust.de

Weihnachtskrippen
Aust

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIEN ANKAUF

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


